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46. Jahrgang, Nr. 47 vom 16.11.2018 
 
Öffentliche Bekannt-
machung des Rates 

 
31. Sitzung des Rates der Stadt Bad Müns-
tereifel am 
 

Dienstag, den 20.11.2018, 18:00 Uhr, 
im Rats- und Bürgersaal in Bad Münsterei-
fel, Eingang Marktstraße 15, 1. OG. 
 

Tagesordnung: 

I. Öffentliche Sitzung 
 
 

1. Feststellung der ordnungsgemäßen Be-
kanntmachung der Sitzung sowie der ord-
nungsgemäßen Einladung und Beschluss-
fähigkeit des Rates Erläuterung: Hierzu 
wird auf § 9 i. V. m. § 23 der Geschäfts-
ordnung verwiesen. 

 
 

2. Feststellung über den Eingang von Ein-
wendungen gegen die Niederschrift über 
die Sitzung des Rates vom 25.09.2018 
Erläuterung: Hierzu wird auf § 21 Abs. 7 
und 8 i. V. m. § 23 der Geschäftsordnung 
verwiesen. 

 
 

3. Fragestunde für Einwohner; 
Erläuterung: Hierzu wird auf § 18 der Ge-
schäftsordnung verwiesen. 

 
 

4. Umbesetzung von Ausschüssen 
hier: Antrag der Fraktion "Bündnis 90/Die 
Grünen" 

 
 

5. Deutsche Verkehrswacht- Mitgliedschaft 
 
 

6. Verleihung des Ehrenbürgerrechts an 
Heinz Georg Kramm (Heino) 

 
 

7. 4. Verordnung zur Änderung der ord-
nungsbehördlichen Verordnung über das 
Offenhalten von Verkaufsstellen an Sonn-
und Feiertagen im Gebiet der Stadt Bad 
Münstereifel vom 31.03.2017 

 
 

8. 21. Satzung zur Änderung der Gebühren-
satzung vom 18.07.1995 zur Satzung über 
die Abfallentsorgung in der Stadt Bad 
Münstereifel 

 
 

9. 32. Satzung zur Änderung der Satzung 
über die Erhebung von Straßenreini-
gungsgebühren in der Stadt Bad Müns-
tereifel (Gebührensatzung zur Straßenrei-
nigungssatzung in der Stadt Bad Müns-
tereifel) vom 10.12.1980 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

10. 15. Änderungssatzung der Satzung über 
die Entsorgung von Grundstücksentwässe-
rungsanalgen (Kleinkläranlagen und ab-
flusslose Gruben) 

 
 

11. Winterdienst 2018; 
hier: Genehmigung einer überplanmäßigen 
Ausgabe 

 
 

12. Abwassergebühren (Kanalbenutzungsge-
bühren) 2019 

 
 

13. Nachkalkulation Wassergebühren 2018 
 
 

14. Wassergebühren 2019 
a) Gebührenkalkulation 
b) 24. Satzung zur Änderung der Beitrags-
und Gebührensatzung zur Wasserversor-
gungssatzung vom 28.01.1982 

 
 

15. Erlass der Wirtschaftspläne 2019 des Ei-
genbetriebes Stadtwerke Bad Münstereifel 
mit den Betriebszweigen Wasser und Ab-
wasser 
hier: Feststellung 

 
 

16. Erlass des Wirtschaftsplanes 2019 des 
Forstbetriebes der Stadt Bad Münstereifel 
hier: Feststellung 

 
 

17. Erlass der Haushaltssatzung für das 
Haushaltsjahr 2019 mit den gesetzlichen 
Anlagen und Haushaltssicherungskonzept 
bis 2025; 
hier: 1. Veränderungsliste 

 
 

18. Stellenplan für das Haushaltsjahr 2019 
 
 

 Stellenplan für das Haushaltsjahr 2019 
hier: Antrag der UWV-Fraktion vom 
30.08.2018 zur Einstellung eines Beige-
ordneten 

 
 

19. Anfragen und Mitteilungen 
 
 

19.1 Haushalt 2018 
hier: Bericht zum 30.09.2018 im Rahmen 
des Finanzcontrollings 

 
 

19.2 Terminplan für die Sitzungen des Rates 
und seiner Ausschüsse für das Jahr 2019 

 

II. Nichtöffentliche Sitzung 
 
 

1. Ausübung einer vertraglichen Option 
 
 

2. Wandteppich (Tapisserie) aus dem histori-
schen Ratssaal 

 
 

3. Anfragen und Mitteilungen 
 

 
 
gez. Sabine Preiser-Marian 
(Bürgermeisterin) 
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Öffentliche  
Bekanntmachung 
 
Jagdgenossenschaft Lind 
Auszahlung der Jagdpacht 
 
Die Auszahlung der Jagdpacht der Jagdge-
nossenschaft Lind findet wie folgt statt: 
 
Am Freitag, dem 23.11.2018, von 14.00 bis 
18.00 Uhr in Lind im Gemeindehaus 
 
Sowie 
 
Am Samstag, dem, 24.11.2018, von 14.00 bis 
17.00 Uhr in Plittersdorf 
Im Bürgerhaus, Mühlenweg 
 

J A G D G E N O S S E N S C H A F T 
L I N D 

 
_________________________________________
Ende der Öffentlichen Bekanntmachung 

 
 
Herzlichen 
Glückwunsch  
 

zum Fest der  
Diamantenen Hochzeit 
 
Am 15. November 2018 feierten die Eheleute 
Albert und Elisabeth Schumacher, wohnhaft in 
Bad Münstereifel, Teichstraße, das Fest der 
Diamantenen Hochzeit. 
 
 

zur Goldhochzeit   
 
Am 21. November begehen die Eheleute 
Heinz und Martha Nelles, wohnhaft in Bad 
Münstereifel-Wald, Am Füssig, das Fest der 
Goldenen Hochzeit. 
 
 

Die Bürgermeisterin, Frau Sabine Preiser-
Marian, gratuliert den beiden Jubelpaaren im 
Namen von Rat und Verwaltung der Stadt Bad 
Münstereifel sehr herzlich. 

 

Verpachtung landwirt-
schaftlicher Grund-
stücke 
 
Die Stadt Bad Münstereifel verpachtet ab dem 
nächstmöglichen Zeitpunkt die nachfolgenden 
Grundstücke zur landwirtschaftlichen Nutzung: 
 
1. Gemarkung Iversheim, Flur 2, Nr. 37 (Grün-
land, Deckerstallerberge) 0,9910 ha 
Naturschutzgebiet Eschweiler Tal und Kalk-
kuppen 
 
2. Gemarkung Iversheim, Flur 2, Nr. 38 (Grün-
land, Deckerstallerberge) 1,1050 ha 
Naturschutzgebiet Eschweiler Tal und Kalk-
kuppen 
 
Flurkartenausschnitte können unter www.bad-
muenstereifel.de (Eigenbetriebe/Forstbetrieb) 
oder im Büro des Forstbetriebes Marktstr. 15, 
53902 Bad Münstereifel (Zimmer 150, 3. 
Stock) eingesehen werden. 
Auskünfte erteilt Frau Königsfeld unter der 
Rufnummer 02253/505-196. 
 
Schriftliche Angebote unter Angabe des 
Grundstücks und der Jahrespacht richten Sie 
bitte bis zum 26.11.2018, 10.00 Uhr im ver-
schlossenen Umschlag mit der Aufschrift An-
gebot Landverpachtung an: 
Stadt Bad Münstereifel, Forstbetrieb, Marktstr. 
15, 53902 Bad Münstereifel 
 
Die Stadt Bad Münstereifel behält sich die Er-
teilung des Zuschlages vor und ist weder an 
das Höchstgebot gebunden noch zur Zu-
schlagserteilung verpflichtet. 

 
 
Grundsteinlegung für 
den Neubau der Kita Ar-
loff/Kirspenich  
 
Am 12.11.2018 fand an der Fabrikstraße in 
Kirspenich die Grundsteinlegung für den Neu-
bau der Kindertagesstätte Arloff/Kirspenich 
statt. 
Neben Bürgermeisterin Sabine Preiser-Marian, 
deren Rede nachfolgend in Auszügen abge-
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druckt ist, begrüßte auch Herr Rolf Klöcker, 
Geschäftsführer des DRK Kreisverbands Eus-
kirchen, die Gäste. 
 
„Sehr geehrte Damen und Herren,  

verehrte Gäste! 

 

Mit der heutigen Grundsteinlegung begehen 

wir den Baubeginn für die Errichtung der neu-

en Kita Arloff/Kirspenich. Die Grundsteinle-

gung bedeutet einen Schritt in die Zukunft, eine 

Investition für kommende Generationen. 

 

Daher möchte ich zu Beginn allen danken, die 

diesem Projekt den Weg bereitet und geebnet 

haben. 

Es ist ein Gemeinschaftsprojekt. ……... 

 

Nachdem die kirchliche Einrichtung von einer 

Erweiterung am bestehenden Standort absah, 

konnte mit dem jetzigen Standort eine gute Lö-

sung gefunden werden. 

 

Bei dem Grundstück, auf dem wir heute hier 

stehen, handelt es sich um ein Grundstück der 

Kirchengemeinde Bad Münstereifel, welches 

der Stadt im Wege der Erbpacht für die Errich-

tung der Kita zur Verfügung gestellt wird. 

Hierfür herzlichen Dank. …….. 

 

Bei einer Grundstücksgröße von 2560 qm ver-

bleibt neben dem eingeschossigen, barriere-

freien Massivbau noch genügend Fläche für 

ein Außenspielgelände, auf dem die Kinder 

zukünftig spielen und toben können und Platz 

für Parkflächen für die Mitarbeiter sowie eine 

Haltezone für die Eltern. ….. 

 

Dank der Zusage des DRK Kreisverbands Eus-

kirchen, welcher die Trägerschaft für die Ein-

richtung übernehmen wird, werden wir dann 

hoffentlich bereits im kommenden Jahr die 

Einweihung feiern und die ersten Kinder in der 

Einrichtung begrüßen können. 

Ich denke, Herr Klöcker, dies ist auch in Ihrem 

Sinne. Ich freue mich auf eine gute Zusammen-

arbeit mit Ihnen und Ihren Mitarbeiterinnen 

sowie mit den Kindern. 

 

Diese Einrichtung soll erfüllt sein von dem 

Lachen und der Freude der Kinder. Sie soll ein 

Ort der Geborgenheit sein, ein Ort der Ent-

spannung, der Freude, ein Ort zum Wohlfüh-

len. … 

 

Vielen Dank!“ 
 

 
 

 
 
Bei der Grundsteinlegung, die die Bürgermeis-
terin und Herr Klöcker im Anschluss gemein-
sam vornahmen, wurde ein mit aktuellen Do-
kumenten gefülltes Rohr in einen gemauerten 
Hohlraum eingefügt.  
 

 
 
Besiegelt wurde die Grundsteinlegung mit zwei 
Hammerschlägen der Bürgermeisterin, die 
verbunden waren mit dem Wunsch für ein gu-
tes Gelingen und dass das Haus erfüllt sein 
möge mit Freude. 
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Neuer Bezirksdienst-
beamter in Bad Müns-
tereifel:  

Ralf Willems folgt auf Erich Trenz 

 
Neuer Bezirksdienstbeamter in Bad Münsterei-
fel: Ralf Willems. Foto: Polizei 

Der Bezirksdienst der Polizei in Bad Münsterei-
fel ist wieder komplett. Nach der Pensionierung 
von Erich Trenz hat nun der 54-jährige Poli-
zeihauptkommissar Ralf Willems seinen Dienst 
angetreten. Hierzu gratulierte die Bürgermeis-
terin Sabine Preiser-Marian, und hieß Ihn herz-
lich willkommen. 

Der Volksmund nennt sie liebevoll "Dorfshe-
riffs" - gemeint sind die Bezirksdienstbeamten, 
die es für jede Kommune im Kreis Euskirchen 
gibt.  

Ihre Aufgabe ist es unter anderem, in ihrem 
Bezirk für die dort lebenden Menschen an-
sprechbar zu sein. Sie pflegen die Beziehun-
gen zu Einrichtungen und Institutionen, beson-
ders zu Schulen und Kindertageseinrichtun-
gen. Außerdem wirken sie in der Verkehrssi-
cherheitsberatung mit.  

Ralf Willems ist nach seinem Wechsel vom 
Bundesgrenzschutz seit 1987 Polizeibeamter 
des Landes Nordrhein Westfalen. Nach seiner 
ersten Station im Polizeipräsidium Bonn 

(1987), wechselte er im Oktober 1997 zur 
Kreispolizeibehörde Euskirchen. Bis zum 1. 
Oktober 2018 war er in der Polizeiwache Eus-
kirchen im Wach- und Wechseldienst einge-
setzt.  

Auf die neue Aufgabe freut sich der erfahrene 
Polizeihauptkommissar sehr: "Ich möchte ein 
bürgernaher Ansprechpartner sein. Die Men-
schen in 'meinem Bezirk' sollen sich ohne 
Scheu mit ihren kleinen oder größeren Prob-
lemen an mich wenden."  

Unterstützt wird er vom zweiten Bad Müns-
tereifeler Bezirksdienstbeamter, Polizeihaupt-
kommissar Heiner Kloeters.  

Der Bezirksdienst in Bad Münstereifel befindet 
sich in der Werther Straße 40-42 und ist tele-
fonisch unter 02253 / 960020 zu erreichen. In 
dringenden Fällen ist der Polizeinotruf 110 zu 
wählen.  

 

 

Sperrung der Ketten-
gasse vom 16.11. bis 
15.01. wegen Gebäu-
desanierung  
 
Wegen Sanierung des Wohngebäudes Ket-
tengasse 17 wird die Kettengasse auf Höhe 
der Baustelle gesperrt. Somit ist es lediglich 
Anwohnern möglich, den Bereich über die 
Werther Straße (Fußgängerzone während der 
Lieferzeit von 06.00 bis 11.00 Uhr) und den 
Entenmarkt bis zur Baustelle zu befahren.  

 
 
Stellenausschreibung 
 
Die Stadt Bad Münstereifel sucht zum nächst-
möglichen Zeitpunkt  
 
eine Sachbearbeiterin / einen Sachbe-
arbeiter (m/w/d) 

 
für das Amt für Stadtplanung und Stadtent-
wicklung. 
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Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentli-
chen: 

 
- Überprüfung der planungsrechtlichen Vo-

raussetzungen in Baugenehmigungsver-
fahren, Bauberatung sowie Stellungnah-
men gemäß § 36 BauGB 

- Freistellung gemäß § 67 BauGB 
- Durchführung von Bauleitplanverfahren 
- Mitwirkung bei den allgemeinen Aufgaben 

der städtebaulichen Planung 
- städtebauliche Stellungnahmen 
- Vorbereitung und Abschluss städtebauli-

cher Verträge 
- Sitzungsdienst für den Stadtentwicklungs-

ausschuss 
 
Wir erwarten von Ihnen: 
 
• die Befähigung für die Laufbahngruppe 2 – 

erstes Eingangsamt oder der erfolgreiche 
Abschluss als Verwaltungsfachwirt/in bzw. 
des Angestelltenlehrgangs II  

• Kommunikations- und Kooperationsfähig-
keit im Umgang mit Bürgerinnen und Bür-
gern, Firmen, Planungsbüros sowie politi-
schen Gremien  

• Eigeninitiative, Selbstständigkeit sowie 
Teamfähigkeit 

• Kenntnisse in MS Office 
• wünschenswert sind Erfahrungen im Bau-

planungs- und Bauordnungsrecht  
 
Wir bieten Ihnen: 
 
• unbefristete Vollzeitbeschäftigung 
• eine tarifgerechte Vergütung bis zur Ent-

geltgruppe 9 c TVöD (je nach persönlicher 
Voraussetzung) 

• Zusatzversorgung im öffentlichen Dienst 
• bei Vorliegen der persönlichen Vorausset-

zungen ist die Einstellung im Beamtenver-
hältnis in Besoldungsgruppe A 10 LBesG 
NRW möglich 

• flexible Arbeitszeiten 
Bewerbungen aller Altersgruppen, unabhängig 
von Geschlecht, einer Behinderung, dem eth-
nischen Hintergrund, der Religion, Weltan-
schauung oder sexuellen Identität sind er-
wünscht. 
 
Die Stadt Bad Münstereifel betreibt Frauenför-
derung auf der Grundlage eines Frauenförder-
plans. Bewerbungen von Frauen sind aus-
drücklich erwünscht. Auf die Teilbarkeit der 
Stelle wird hingewiesen.  

Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewer-
ber werden bei gleicher Eignung bevorzugt 
berücksichtigt.  
 
Mit dem Absenden der Bewerbungen erklärt 
die Bewerberin / der Bewerber verbindlich, 
dass sie/er die „Datenschutzrichtlinien für Be-
werbungsverfahren der Stadt Bad Münsterei-
fel“ gelesen hat, diese akzeptiert und er/sie der 
Personalstelle der Stadt Bad Münstereifel die 
ausdrückliche Einwilligung erteilt, dass diese 
die übermittelten Daten zum Zwecke der 
Durchführung der Bewerbungsverfahren erhe-
ben, verarbeiten und nutzen darf. Die „Daten-
schutzrichtlinien für Bewerbungsverfahren der 
Stadt Bad Münstereifel“ können unter: 
 
www.bad-muenstereifel.de → Bürgerser-
vice → Rathaus online → Stellenangebote 
 
eingesehen werden. 
 

Haben Sie noch Fragen? 
Nähere Informationen zur Stadt Bad Müns-
tereifel finden Sie unter www.bad-muenster-
eifel.de. 

Personalrechtliche Fragen beantwortet Ihnen 
gerne Frau Rößler (Tel. 02253/505-113). Für 
fachliche Fragen steht Ihnen als Ansprech-
partnerin Frau Schulz (Tel. 02253/505-162) zur 
Verfügung. 

Haben wir Ihr Interesse geweckt, dann senden 
Sie Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterla-
gen (vorzugsweise elektronisch in einer zu-
sammengefassten pdf-Datei von maximal 4 
MB) bis spätestens zum 30.11.2018 an:  

bewerbungen@bad-muenstereifel.de 

Falls Sie Ihre Bewerbungsunterlagen in Pa-
pierform einreichen, senden Sie uns bitte aus-
schließlich Kopien zu, da keine Rücksendung 
erfolgt. Eine Abholung ist möglich, andernfalls 
werden alle Unterlagen nach Abschluss des 
Bewerbungsverfahrens vernichtet.  
 
Teilen Sie uns außerdem Ihre E-Mail-Adresse 
und eine Telefonnummer mit, unter der Sie 
erreichbar sind. 
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Stellenausschreibung 
 
Die Stadt Bad Münstereifel sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt  
 

eine Sachbearbeiterin / einen 
Sachbearbeiter (m/w/d) 

 
Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentli-
chen: 
 
- Ausbau und Pflege des Geoinformations-

systems (CAIGOS) 
- Projektierung und Weiterentwicklung ver-

schiedener Fachapplikationen 
- Organisation und örtliche Koordination des 

Breitbandausbaus 
- Koordination des WLAN-Ausbaus 
- Unterstützung der allgemeinen EDV-

Administration 
 

Wir erwarten von Ihnen: 
 
• ein abgeschlossenes Fachhochschulstu-

dium, vorzugsweise in der Fachrichtung 
Geoinformatik bzw. Informatik 

• oder eine Ausbildung zum / zur Geomati-
ker/in oder eine vergleichbare Ausbildung 

• oder die Befähigung für die Laufbahn-
gruppe 2 – erstes Einstiegsamt oder der 
erfolgreiche Abschluss als Verwaltungs-
fachwirt/in bzw. des Angestelltenlehrgangs 
II mit einschlägiger Berufserfahrung im 
Aufgabengebiet 

• Kenntnisse in MS Office 
• wünschenswert sind Kenntnisse in den 

Bereichen DesktopGIS / WebGIS sowie 
GIS Datenbanken 

• Eigeninitiative, Selbstständigkeit sowie 
Teamfähigkeit 

• Kommunikations- und Kooperationsfähig-
keit im Umgang mit Bürgerinnen und Bür-
gern, Firmen, Vereinen sowie politischen 
Gremien 

 
Wir bieten Ihnen: 
• unbefristete Vollzeitbeschäftigung 
• eine tarifgerechte Vergütung bis zur Ent-

geltgruppe 9 c TVöD (je nach persönlicher 
Voraussetzung) 

• Zusatzversorgung im öffentlichen Dienst 
• bei Vorliegen der persönlichen Vorausset-

zungen ist die Einstellung im Beamtenver-

hältnis bis in Besoldungsgruppe A 10 
LBesG NRW möglich 

• flexible Arbeitszeiten 
 
Bewerbungen aller Altersgruppen, unabhängig 
von Geschlecht, einer Behinderung, dem eth-
nischen Hintergrund, der Religion, Weltan-
schauung oder sexuellen Identität sind er-
wünscht. 
Die Stadt Bad Münstereifel betreibt Frauenför-
derung auf der Grundlage eines Frauenförder-
plans. Bewerbungen von Frauen sind aus-
drücklich erwünscht. Auf die Teilbarkeit der 
Stelle wird hingewiesen.  
Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewer-
ber werden bei gleicher Eignung bevorzugt 
berücksichtigt.  
 
Mit dem Absenden der Bewerbungen erklärt 
die Bewerberin / der Bewerber verbindlich, 
dass sie/er die „Datenschutzrichtlinien für Be-
werbungsverfahren der Stadt Bad Münsterei-
fel“ gelesen hat, diese akzeptiert und er/sie der 
Personalstelle der Stadt Bad Münstereifel die 
ausdrückliche Einwilligung erteilt, dass diese 
die übermittelten Daten zum Zwecke der 
Durchführung der Bewerbungsverfahren erhe-
ben, verarbeiten und nutzen darf. Die „Daten-
schutzrichtlinien für Bewerbungsverfahren der 
Stadt Bad Münstereifel“ können unter: 
 
www.bad-muenstereifel.de → Bürgerser-
vice → Rathaus online → Stellenangebote 
 
eingesehen werden. 
 

Haben Sie noch Fragen? 
Nähere Informationen zur Stadt Bad Müns-
tereifel finden Sie unter www.bad-
muenstereifel.de . 

Fragen beantwortet Ihnen gerne Frau Rößler 
(Tel. 02253/505-113).  

Haben wir Ihr Interesse geweckt, dann senden 
Sie Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterla-
gen (vorzugsweise elektronisch in einer zu-
sammengefassten pdf-Datei von maximal 4 
MB) bis spätestens zum 30.11.2018 an:  

bewerbungen@bad-muenstereifel.de 

Falls Sie Ihre Bewerbungsunterlagen in Pa-
pierform einreichen, senden Sie uns bitte aus-
schließlich Kopien zu, da keine Rücksendung 
erfolgt. Eine Abholung ist möglich, andernfalls 
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werden alle Unterlagen nach Abschluss des 
Bewerbungsverfahrens vernichtet.  
 
Teilen Sie uns außerdem Ihre E-Mail-Adresse 
und eine Telefonnummer mit, unter der Sie 
erreichbar sind. 

 
 
Der Forstbetrieb bittet 
um Ihre Mithilfe: 
Im Zeitraum zwischen dem 10. und 11.10. 
2018 wurde der Innenraum der Wetterschutz-
hütte bei Esch vorsätzlich mit Gülle be-
schmutzt. Grobe Fahrspuren vor der Hütte 
lassen vermuten, dass eine große Maschine 
(Trecker) die Gülle direkt in den Innenraum der 
Hütte gepumpt hat. 

Wer zur Aufklärung des Sachverhaltes beitra-
gen kann wird gebeten sich bei Herrn Lott un-
ter s.lott@bad-muenstereifel.de oder Tel. 
02253-505190 zu melden.  

 

 
Foto: mit Gülle verschmutzte Wetterschutzhütte Esch 

 

Beeindruckendes Ge-
denken - Mit Schwei-
gemarsch an den Pog-
rom 1938 erinnert 
 

 
 
Für den Abend des 8. Novembers hatte die 
Stadt Bad Münstereifel zum Gedenken an den 
Pogrom 1938 eingeladen. Der Jahrestag der 
Reichskristallnacht jährte sich zum 80. Mal. 
 
Es war beeindruckend, dass rund 150 Men-
schen die Einladung zum Gedenken an die 
Opfer des nationalsozialistischen Rassen-
wahns in Münstereifel annahmen. In einem 
Schweigemarsch bewegten sich die Damen 
und Herren mit Bürgermeisterin Sabine Preis-
er-Marian, Pfarrer Christian Hermanns und 
Pfarrer Frank Raschke an der Spitze durch die 
historische Altstadt. Dort suchten sie die Häu-
ser auf, in denen jüdische Mitbürgerinnen und 
Mitbürger gewohnt haben, die in der NS-Zeit 
ermordet wurden. 2009 wurden vor diesen 
Häusern Stolpersteine verlegt. Diese erstrahl-
ten am Abend des 08. November in besonde-
rem Glanz. In den Tagen zuvor nämlich hatten 
Schülerinnen und Schüler des Städt. St.-
Michael-Gymnasiums mit ihrem Lehrer, dem 
stellvertretenden Direktor Michael Mombaur 
die Stolpersteine gesäubert und poliert. Auch 
die Gedenkstele vor dem ehemaligen Synago-
gengebäude hatten sie gründlich gesäubert. 
 
An jedem Stolperstein stellten die Schülerin-
nen und Schüler eine Gedenkkerze auf und 
legten eine Rose nieder. Ein besonderes Zei-
chen des Gedenkens gaben Hausbewohner in 
der Heisterbacher Straße: Sie hatten aus dem 
Mahnmal Bad Münstereifel die Bilder von Mar-
kus und Sibilla David ausgedruckt und in ei-
nem Fenster, beleuchtet von zwei Kerzen, gut 
sichtbar angebracht. Wohl alle Teilnehmerin-
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nen und Teilnehmer wurden von dieser großen 
Geste berührt. 
Nach dem Schweigemarsch folgte die Ge-
denkveranstaltung in der Evangelischen Kir-
che. Den Eingangsbereich hatten die Schüle-
rinnen und Schüler besonders gestaltet: Auf 
einem großformatigen Bild des Holocaust-
Denkmals in Berlin hatten sie aus Holzblöcken 
kleine Stelen gestaltet, zwischen denen Fotos 
der Münstereifer Deportationsopfer drapiert 
waren. 
 
In der Evangelischen Kirche begrüßte Pfarrer 
Frank Raschke die Gedenkenden. Er zog Pa-
rallelen zwischen dem Rassenhass der Nazis 
und der in Deutschland spürbaren Ausländer-
feindlichkeit und dem wieder erwachenden 
Antisemitismus. 
 
In ihrer Ansprache dankte Bürgermeisterin 
Sabine Preiser-Marian allen Anwesenden für 
ihre Teilnahme am Gedenken. Sodann ging 
sie auf den Pogrom 1938 und die Deporta-
tionsopfer ein. Sie sprach auch David Kauf-
mann an, einen gebürtigen Münstereifeler, der 
1903 in die USA ausgewandert war und wäh-
rend der NS-Diktatur rund 200 Menschen das 
Leben rettete, indem er ihnen die Auswande-
rung in die USA ermöglichte. David Kaufmann 
stammt aus einer jüdischen Familie; sein Bru-
der Andreas und dessen Familie waren eben-
falls Opfer des November-Pogroms 1938. Frau 
Preiser-Marian erwähnte besonders, dass die 
Gedenkkultur in Bad Münstereifel nicht nur zu 
Jahrestagen lebendig ist: Das Erzbischöfliche 
St.-Angela-Gymnasium besucht im Rahmen 
seines Prag-Austausches regelmäßig die Ge-
denkstätte des Ghettos Theresienstadt, wo 
man 2017 eine besonders schön gestaltete 
Gedenktafel anbrachte, und das Städtische 
St.-Michael-Gymnasium führt seit Jahren Stu-
dienfahrten nach Auschwitz durch, dem Kon-
zentrations- und Vernichtungslager, das zum 
Synonym für den Holocaust wurde. 
 
Ein besonderer Moment folgte, als Alesha Ga-
sior die Todesfuge von Paul Celan vortrug, 
unterlegt mit Auszügen aus dem Wohltempe-
rierten Klavier, gespielt von Andi Ruster. Die 
beiden jungen Künstler gestalteten mit drei 
Musikvorträgen die Gedenkfeier wesentlich 
mit. 
 
Im Anschluss an die Todesfuge schilderten 
Michael Mombaur und Harald Bongart den 
Pogrom 1938 und das Schicksal der jüdischen 
Opfer aus Münstereifel. Michael Mombaur er-

klärte, dass aus Spendengeldern, die in die-
sem Jahr gesammelt wurden, u.a. eine Ge-
denktafel für David Kaufmann geschaffen und 
das Holocaust-Mahnmal in Köln-Müngersdorf 
unterstützt werden soll. Dort waren zahlreiche 
Münstereifeler Juden interniert. Zweien, Fran-
ziska Jülich und ihrer Tochter Christa (verhei-
ratete Meyer), gelang die Flucht. Andere, wie 
die blinde Geschäftsfrau Amalia Nathan, wur-
den von Müngersdorf aus deportiert und er-
mordet. 
 
Im Anschluss an den Vortrag erinnerte Pfarrer 
Christian Hermanns an die gemeinsamen 
Wurzeln des Judentums und des Christen-
tums, die sich im Alten Testament manifestiert. 
Stellvertretend für alle Anwesenden sprach er 
ein jüdisches Friedensgebet, dass er dem Got-
teslob entnommen hatte. 
 
Pfarrer Frank Raschke spendete den aroniti-
schen Segen. Gemeinsam verabschiedeten 
die beiden Geistlichen die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer einer würdigen und beeindru-
ckenden Gedenkfeier. 
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Bürgersprechstunden 
 

Die Bürgermeisterin Sabine Preiser-Marian 
hält monatlich Bürgersprechstunden ab. Sie 
haben die Möglichkeit, Ihre Probleme der Bür-
germeisterin persönlich vorzutragen.  
Damit diese Einzelgespräche möglich sind, ist 
eine Anmeldung erforderlich. 
 
Die nächsten Sprechstunden finden wie folgt 
statt: 
 
 
Mittwoch, 5. Dezember 2018 
in der Zeit von 14.00 bis 16.00 Uhr 
im Konferenzraum der Stadtverwaltung Bad 
Münstereifel, Eingang Zimmer 19 
 
Mittwoch, 9. Januar 2019 
in der Zeit von 14.00 bis 16.00 Uhr 
in der Begegnungsstätte Lethert  
in Effelsberg-Lethert 
 
Mittwoch, 6. Februar 2019 
in der Zeit von 14.00 bis 16.00 Uhr 
in der Mehrzweckhalle  
in Houverath 
 
Mittwoch, 13. März 2019  
in der Zeit von 14.00 bis 17.00 Uhr 
im Pfarrheim in Iversheim,  
Buschhöhlenweg 4 
 
 
Anmeldungen und  
verbindliche Terminvergaben  
über das Vorzimmer der Bürgermeisterin, Rat-
haus, Marktstraße 11, - Zimmer 19  
� 02253/505-101 (Frau Ohlert) 

 
 
Handynutzer sollen 
Funklöcher melden 
 
Ab sofort können Handynutzer dabei helfen, 
Funklöcher in Deutschland zu erfassen. Mit der 
App "Breitbandmessung" können Sie Lücken 
bei der Mobilfunkabdeckung an die Bundes-
netzagentur melden. Wer eine Mobilfunklücke 
melden möchte schaltet einfach sein Handy 
ein und Startet die App. Das Handy erfasst 
dann in regelmäßigen Abständen von maximal 

50 Metern, ob eine Netzabdeckung vorhanden 
und ob sie durch 2G-, 3G- oder 4G-
Technologie gegeben ist. Wenn der Nutzer die 
App stoppt, werden die Daten mit der Angabe 
von Ort, Zeit und Mobilfunkanbieter an einen 
zentralen Server übermittelt. Sollte es ein 
Funkloch geben, erfolgt die Übertragung, 
nachdem wieder eine Verbindung zum Internet 
besteht. Sobald genügend Daten vorliegen, 
will die Bundesnetzagentur sie 2019 in einer 
Karte zusammenfassen. Außerdem soll Jähr-
lich ein Bericht zur Netzabdeckung vorgelegt 
werden. 
 
Bitte nutzen Sie diese App, damit Funklö-
cher im Stadtgebiet der Stadt Bad Müns-
tereifel erkannt und erfasst werden, damit 
so ein umfangreiches Bild für Bad Müns-
tereifel verfügbar wird. 

 
 
Sperrungen anlässlich 
des Weihnachtsmarktes 
Bad Münstereifel vom 
23.11 - 31.12.2018 
 
Anlässlich des diesjährigen Weihnachtsmark-
tes werden die  
 

- Parkflächen im Bereich des Salzmark-
tes sowie die Stellplätze ab „Nimm Ess 
Mit“ bis Optik Schlierf (Orchheimer Str. 
1 - 11), 

- Parkplätze entlang des Marktes, 
- Parkplätze entlang des St. Michael 

Gymnasiums, 
- Parkplätze in der Marktstraße vor 

Hausnummer 15, 
      sowie 
-    die Parkplätze Langenhecke                             
     zwischen Marktstraße und Kirchplatz    
     (Höhe Ravensburger) 

 
vom 19.11. – 31.12.2018 gesperrt. 
 
Zudem werden bei Bedarf die „Alte Gasse“ und 
die Schranke im Orchheimer Tor geschlossen, 
um den fließenden Verkehr durch die Besu-
cher des Weihnachtsmarktes zu unterbinden. 
Die Eröffnung des Weihnachtsmarktes erfolgt 
am 23.11.2018 um 17:00 Uhr, durch die Bür-
germeisterin der Stadt Bad Münstereifel. Hier-



Seite 10 

für wird die Werther Straße zwischen Johan-
nisbrücke und Marktstraße von 16:45 Uhr bis 
19:00 Uhr gesperrt. Die Bewohner der Johan-
nisstraße können die Innenstadt während die-
ser Zeit über die „Alte Gasse“ verlassen. 

 
 
Verleihung der Ver-
dienstmedaille  
 

 
 
Seit 1964 ist er bereits aktiver Mitgestalter von 
Politik, Sport und der Kirchengemeinde seines 
Wohnortes sowie seiner Heimat Kommune 
Bad Münstereifel.  
Insgesamt 37 Jahre Ratsmitgliedschaft, 36 
Jahre Kirchenvorstand oder die noch andau-
ernde Organisation der Senioren Nachmittage 
stehen unter anderem auf der Liste seiner Äm-
ter und Tätigkeitsfeldern. 
 
Am 07. November 2018 wurde Herrn Bernhard 
Müller, durch den Landrat des Kreises Euskir-
chen Günter Rosenke, die Verdienstmedaille 
des Verdienstordens der Bundesrepublik ver-
liehen.  
 

Der Landrat Günter Rosenke betonte „Es war 
immer zu merken, dass es Ihnen um die Sache 
geht und - nicht um sich selbst.“ Auch Bürger-
meisterin Sabine Preiser-Marian ist stolz, 
Herrn Müller auf einem Teil seines Weges be-
gleitet haben zu dürfen. Bei der Feier im Kreis-
haus sprach Sie Ihre Anerkennung für die 
Leistungen des 86-Jährigen aus, „Sie sind ein 
Vorbild und haben der Stadt ein Gesicht gege-
ben. 
 
 

Sind Sie daran interes-
siert, immer aktuell über 
das Geschehen im Rat 
und in den Ausschüssen 
informiert zu werden? 
 
Einige Bürgerinnen und Bürger nutzen seit ge-
raumer Zeit schon die kostenlose Bürger App 
der STERNBERG Software GmbH. Mit dieser 
BürgerApp stehen Ihnen öffentliche Sitzungsun-
terlagen und Beschlüsse der Stadt Bad Müns-
tereifel komfortabel auf Ihrem iPad und Android-
Tablet zur Verfügung. Auf Smartphones wird die 
App systembedingt nicht angeboten. 
Die Funktionen der BürgerApp entnehmen Sie 
bitte der Installations- und Bedienungsanlei-
tung, die als PDF-Datei für Apple iOS und 
Google Android heruntergeladen werden kann. 
Die Apps finden Sie auf unserer Homepage 
unter  
http://www.bad-muensterefel.de/seiten/ buer-
gerservice/hs_ratsinformationssystem. php 
Bürgerservice/Sitzungsdienst: 
 

• itunes.apple.com 
iTunes App Store - iRICH BürgerApp 

• iRICH BürgerApp - Leitfaden zur Instal-
lation und Nutzung 
(pdf-Datei / 5,01 MB) 

 
Darüber hinaus können Sie sich per E-Mail 
über anstehende öffentliche Sitzungstermine 
der Stadt Bad Münstereifel informieren lassen. 
Hierfür müssen Sie sich ebenfalls auf der o.a. 
Seite unserer Homepage unter: Newsletter 
abonnieren oder abbestellen anmelden. 
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After-Work-Café 
Thema: „Sieben Gründe, warum ein Busi-
ness-Netzwerk wichtig für dich ist“  
 
Als Existenzgründerin oder junge Unternehme-
rin bekommen wir immer wieder den Rat: "Le-
ge dir ein gutes Netzwerk zu".  Doch wofür 
brauchen wir ein gutes Netzwerk? Tanja Ron-
gen, Unternehmercoach & Mentor für Unter-
nehmerinnen gibt Unternehmerinnen und 
Gründerinnen in einem Kurzvortrag hilfreiche 
Tipps für ihre berufliche Netzwerkarbeit.  Inte-
ressierte Unternehmerinnen und Gründerinnen 
sind herzlich eingeladen: Dienstag 20. No-
vember, 17 Uhr, Villa Kronenburg, Dahlem – 
Kronenburg  
Die Veranstaltung bietet die Möglichkeit, Kon-
takte zu knüpfen und zu netzwerken. Die Teil-
nahme ist kostenlos. Kaffee, Wasser und Ku-
chen werden gestellt. Alle anderen Getränke 
werden von den Teilnehmerinnen selbst be-
zahlt.  
 
Anmeldungen unter: Struktur- und Wirtschafts-
förderung im Kreis Euskirchen, Frau Sarah 
Komp, Frauenberger Str. 152, 53879 Euskir-
chen, Telefon: 02251 15 904, Fax: 02251 15 
581; E-Mail: sarah.komp@kreis-euskirchen.de  
 
Die Veranstaltung ist eine Kooperationsveran-
staltung des Kreises Euskirchen, des Kompe-
tenzzentrums Frau und Beruf Region Aachen, 
der Agentur für Arbeit Brühl und dem Jobcen-
ter EU-aktiv.  
 
Weitere Informationen  
Stabstelle für Struktur- und Wirtschaftsförde-
rung im Kreis Euskirchen  
Frau Sarah Komp  
Frauenberger Str. 152, 53879 Euskirchen  
Telefon: 02251 15 904  

E-Mail: sarah.komp@kreis-euskirchen.de 

 
 

 

 
Aktion „Abfälle für uns - Sauber-
keit für Sie“ am Abfallwirtschafts-
zentrum Mechernich 
 
Kreisabfallberatung und DHB - 
Netzwerk Haushalt e. V. verteilen 
umweltfreundliche Reinigungsmit-
tel 
Gefährliche Abfälle entstehen in vielen Haus-
halten. Damit diese Abfälle nicht zur Gefahr für 
Mensch und Umwelt werden, ist die richtige 
Entsorgung wichtig. Was wäre aber, wenn die-
se Abfälle erst gar nicht anfallen? Anlässlich 
der Europäischen Woche zur Abfallvermeidung 
gibt die Abfallberatung des Kreises Euskirchen 
in Kooperation mit dem DHB - Netzwerk Haus-
halt e. V. ausführliche Informationen zur Ent-
sorgung von Sonderabfällen und zur Vermei-
dung von schadstoffhaltigen Reinigungsmit-
teln. Besucherinnen und Besucher erhalten ein 
umweltfreundliches Reinigungsmittel gratis (so 
lange der Vorrat reicht). 
 
Besuchen Sie uns an den Aktionstagen am 
Abfallwirtschaftszentrum (AWZ)! 

• Freitag, den 23. November 2018 
(13:00 Uhr bis 16:00 Uhr) 

• Samstag, den 24. November 2018 
(8:00 Uhr bis 11:30 Uhr)  

Sie finden uns im Eingangsbereich / am 
Wiegehaus. 
 
 
 
Wie gewohnt können Sie als Privatperson am 
AWZ oder Schadstoffmobil Ihre „Sonderabfäl-
le“ in der Regel kostenlos entsorgen (kosten-
pflichtig ist z. B. Altöl). Sonderabfälle erkennen 
Sie an den Gefahrstoffpiktogrammen (rot um-
rahmtes weißes Quadrat mit schwarzer Sym-
bolik) oder dem älteren orangefarbenen 
Rechteck auf der Verpackung. Auch eine 
durchgestrichene Mülltonne kennzeichnet Ab-
fälle, wie Energiesparlampen, die gesondert 
entsorgt werden müssen. Restentleerte und 
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ausgetrocknete Gebinde gehören in die gelbe 
Tonne / den gelben Sack. 
 
Abfallwirtschaftszentrum Mechernich, Stremp-
ter Heide 1, 53894 Mechernich 
Informationen zur Europäischen Woche der 
Abfallvermeidung unter 
www.wochederabfallvermeidung.de 
 
Die Abfallberatung des Kreises Euskirchen 
beantwortet gerne Fragen zum Thema (Tele-
fon 02251/15 -371 oder -241; E-Mail: abfallbe-
ratung@kreis-euskirchen.de). 
 
 

 
Verkehrssicherheits-
training:  
Fahrradtraining für Kinder im Grund-
schulalter  
Das Verkehrsaufkommen in Städten und Krei-
sen wird größer und das Gefährdungspotential 
nimmt zu. Im Rahmen von Verkehrssicher-
heitstrainings für Kinder soll das Fahrverhalten 
und die Wahrnehmung im Straßenverkehr mit 
dem Rad geschult und verbessert werden. Der 
KreisSportBund Euskirchen bietet in Koopera-
tion mit dem Kreis Euskirchen, der Kreispoli-
zeibehörde, der ADFC Ortsgruppe Euskirchen 
und der Unterstützung des Ministeriums für 
Verkehr des Landes Nordrhein-Westfalen im 
November nochmal ein Trainingsangebot für 
Grundschüler ab sechs Jahren an. Ziel ist den 
Kindern sowohl in theoretischen und prakti-
schen Inhalten ein sicheres Verhalten mit dem 
Fahrrad im Straßenverkehr zu vermitteln. Der 
theoretische Teil befasst sich mit dem Ver-
kehrsraum mit Straßen, Radwegen, Bürger-
steigen usw. und die verschiedenen Straßen-
schilder und Regeln. Weiterhin wird das siche-
re Verhalten im Verkehrsraum thematisiert. 
Weiterhin steht hier auch das verkehrssichere 
Fahrrad im Mittelpunkt. Dies wird mit Hilfe von 
Checklisten überprüft. Der praktische Teil be-
inhaltet das Üben von fahr- und verkehrstech-
nischen Situationen und Anforderungen. Durch 
das Einbeziehen verschiedener Gegebenhei-
ten auf dem Übungsgelände (wie z.B. Grünflä-
chen, Treppen, Bürgersteige, Fußgängerwege, 

Radwege, Feld- und Waldwege, Parkplätze) 
werden die Fahrradtechniken bei geringem 
Gefährdungspotenzial trainiert. Zu den Fahr-
radtechniken, die trainiert werden, zählen das 
Anfahren und Bremsen, einarmiges Fahren 
und Signalgeben, Kurvenfahren sowie das 
Benutzen der Gangschaltung. Den Abschluss 
des Trainings bildet eine kleine Radtour, um 
das Gelernte anzuwenden. Die Verkehrssi-
cherheitsaktion findet am Samstag und Sonn-
tag, den 24. und 25.11.2018 jeweils von 10.00 
– 13.00 Uhr auf dem hinteren Teil des Park-
platzes der Kreisverwaltung Euskirchen statt. 
Die Teilnahme an diesem Kurs ist kostenfrei. 
Die Teilnehmenden müssen ein eigenes ver-
kehrssicheres Fahrrad sowie einen eigenen 
Fahrradhelm mitbringen. Anmeldung und 
weitere Informationen unter 02251 149980 
oder kontakt@ksb-euskirchen.de. 
 

 
KreisSportBund Euskirchen 
Markus Strauch, Georgstraße 1,  
53879 Euskirchen 
Telefon: 0 22 51 / 149980 
Telefax: 0 22 51 / 14998999 
E-Mail: kontakt@ksb-euskirchen.de 
www.ksb-euskirchen.de 
 
Kreis Euskirchen – Gesundheitstag  
Der KreisSportBund Euskirchen möchte alle an 
gesundheitsorientierten Sport- und Bewe-
gungsangeboten Interessierte zum Aktionstag 
einladen. Bewegung ist die Medizin des 20. 
Jahrhunderts. Das Bewusstsein der Bevölke-
rung für Gesundheit steigt. Somit gibt es auch 
eine ständig wachsende Zahl an Angeboten im 
Gesundheitssport.  
Zu diesem Thema möchten wir alle Interessier-
ten herzlich zu unserem Aktionstag Gesund 
mit anschließendem Workshop zum Thema 
„Gesundheitsorientierte Sport- und Bewe-
gungsangebote im Sportverein “ am 
18.11.2018, in der Sporthalle des Thomas- 
Eßer Berufskollegs Euskirchen einladen. Be-
ginn ist 09:30 Uhr. 
Anmeldungen und weitere Informationen erhal-
ten Sie beim KreisSportBund Euskirchen unter 
02251-149980 oder kontakt@ksb-
euskirchen.de. 
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Eröffnung des neuen Einkaufszentrums 
in der nördlichen Vorstadt 
 
Am 07.11.2018 konnte Eröffnung gefeiert wer-
den. 
 
„Ich freue mich, heute hier zu stehen, um mit 
Ihnen offiziell die Eröffnung Ihres EDEKA-
Centers zu vollziehen“, sagte Bürgermeisterin 
Sabine Preiser-Marian. „Das neue Einkaufs-
center ist eine echte Bereicherung für die 
Stadt.“ 
„Erinnern wir uns doch noch daran, dass hier 
auf dem Gelände vor etwa zwei Jahren noch 
der städtische Bauhof beheimatet war“, so die 
Bürgermeisterin. Danach sei alles zügig vo-
rangegangen, von der Planung bis zur jetzigen 
Fertigstellung. Und mit weiteren Geschäften 
wie einem Drogeriemarkt, einem Getränke-
markt sowie einem Tierfuttergeschäft werde 
das Einkaufszentrum Anfang 2019 abgerun-
det.  
„Wir sind froh, dass wir unseren Zeitplan ein-
halten und heute unser Geschäft öffnen kön-
nen“, erklärten das Ehepaar Marita und 
Wilfried Thiele, die Betreiber des EDEKA-
Centers. „In den letzten zwei Wochen wurde 
hier von allen am Bau beteiligten Arbeitern, 
aber auch von unseren Mitarbeitern sehr hart 
gearbeitet, um die heutige Eröffnung möglich 
zu machen. Es hat geklappt“, freut sich Wilfried 
Thiele. 
 
 

 
 
Einladend ist der EDEKA-Markt gestaltet. 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
Unmittelbar nachdem Bürgermeisterin Sabine 
Preiser-Marian das rote Band durchschnitten 
hatte, öffneten sich die Türen des neuen 
EDEKA-Marktes. 
 
 

 
 
 
Auch Aldi Süd hat eine Filiale im neuen Ein-
kaufzentrum in der nördlichen Vorstadt eröff-
net.  
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DRK – Schwerpunkt-KiTa Inklusion und            
Familienzentrum Schönau 
 53902 Bad Münstereifel-Schönau, Wiesentalstraße 20 
anerkannter Bewegungskindergarten des LSB in NRW 

Tel. 02253/6522 
Fax. 02253/544437      
Mail kitaschoenau@drk-eu.de 
Kontakt und Anmeldung: Trudi Baum 
 
 
Infoveranstaltung in Kooperation mit dem 
DRK Bildungswerk Euskirchen 
Thema: Keine Angst vor Babytränen 
Datum: Mittwoch, 28.11.2018 
Uhrzeit: 9:30 – 11:00 Uhr 
Dozentin: Miriam Nachtkamp –  
Schreibabyamulanz, Kinderkrankenschwester, kör-
perorientierte Krisenbegleiterin 
Nicht immer sind Hunger, nasse Windeln 
oder Bauchschmerzen die Gründe warum Ba-
bys weinen. Auch emotionaler Stress und 
Spannungen können die Ursache für exzessi-
ves Schreien sein. 
Einen Einblick aus der Arbeit der Schreiba-
byambulanz wird gegeben. 
Den Teilnehmern werden außerdem Wege 
aufgezeigt, um mit dem Weinen des Babys 
besser umgehen zu können und um zu einem 
entspannten, harmonischen Miteinander zu 
finden. 
Diese Veranstaltung ist auch für Eltern interes-
sant, deren Kind Schreibaby war. 
Welche Auswirkung hat das frühkindliche 
Schreien auf die weitere Entwicklung? 
Die Kosten übernimmt das Familienzentrum 
 
 
 
Angebot im Advent      
    in Kooperation mit Bauernhof Müller 

Advent im Stall- ein Winterabend für die ganze 

Familie auf dem Bauernhof in Bouderath 

Termine: 11.12.; 13.12.;18.12.2018 

Zeit: 17:00- ca. 18:30 Uhr 

Kosten pro Person: 6,00€ 

Die Kosten für die Kinder übernimmt das Famili-

enzentrum 

Anmeldung unter: 01784513434 

                      oder:bauerhofmueller@gmx.de 

 

Terminankündigung: 

Freitag, 23.11.2018 Klangkonzert ab 17:00 Uhr 

Anmeldung und Info unter: 02440-9588820 

             
 
 
 

 
Anmeldungen und Rückfragen: 

Frau Eva-Maria Bädorf 
Tel.: 02253 8580 

Kita-bam@kirche-muenstereifel.de 

 
Angebot im Rahmen des EU.KITA-Projektes des Kinder- und 
Jugendgesundheitsdienstes des Kreises Euskirchen 
und in Kooperation mit dem Familienzentrum Schönau: 
 

Schuleingangsuntersuchung 
Informationsnachmittag für Eltern und Er-

zieherinnen 
Dr. med. Astrid Kaufmann, Ärztin im Kinder- 
und Jugendgesundheitsdienst des Kreises 
Euskirchen, informiert und beantwortet Fragen. 
Dienstag, 20. Nov. 2018, 14.00 Uhr 
Kath. Kindergarten  
St. Bartholomäus/Arloff 

 
Vater-Kind-Aktion 

Verbringen Sie einen schönen Nachmittag mit 
Ihrem Kind in unserer Einrichtung. 

(Teilnahme bitte anmelden!) 
 

Donnerstag, 22. Nov. 2018, ab 16.30 Uhr 
Kath. Kindergarten  
St. Bartholomäus/Arloff 

 
Vorweihnachtlicher Nähtreff 

 

Egal ob Anfänger oder fortgeschrittene Hob-
byschneiderin, in gemütlicher Runde werden 
ein paar schöne, nützliche Dinge rund ums 
Weihnachtsfest gefertigt. (Voraussetzung ist 
eine funktionierende Nähmaschine. Stoffe und 
Zubehör können erworben werden. Anmel-
dungen spätestens bis eine Woche vor dem 
Treff.) 
Leitung: A.Fritzsche, AMAJASEA DESIGN 
Samstag, 24. Nov. 2018, 10.00-13.00 Uhr 
Mittwoch, 5. Dez. 2018, 9.00-12.00 Uhr 
Familienzentrum 
St.Chrysanthus und Daria  
Kapuzinergasse 13 

 
Systemische Beratung in allen Lebenslagen 
bietet im Bedarfsfall an:  
Frau Dana Hauptmann-Sieger,  
02253/ 544526,         
bzw. Mail an: Dana.Hauptmann@gmx.de 
 
 
 



Seite 15 

 

Wochenmarkt 
Mittwochs findet vor dem St. Michael-Gymnasium 
und freitags im Bereich vor der Stiftskirche in der 
Zeit von 08.00 Uhr bis 13.00 Uhr der Wochenmarkt 
statt. 
 

Notdienst 
Der ambulante ärztliche Notfalldienst NRW ist unter 
�-Nr.: 116 117 (bundesweit, kostenfrei) zu den 
folgenden Zeiten zu erreichen.  
Mo, Di und Do von 19.00 Uhr bis zum Folgetag 
7.30 Uhr.  
Mi und Fr von 13.00 Uhr bis zum Folgetag 7.30 
Uhr.  
Sa, So und Feiertage von 7.30 Uhr bis zum Folge-
tag 7.30 Uhr. 
 

Öffnungszeiten der Notfalldienstpraxen in den 
Krankenhäusern Euskirchen und Mechernich: 
Sa, So und an Feiertagen von 7.30 bis 22.00 Uhr 
und Mi von 14.00 bis 22.00 Uhr. 
 

In lebensbedrohlichen Fällen wählen Sie: 112 ! 
 

Zahnärztlicher Notfalldienst: 
Der zahnärztliche Notfalldienst ist über die �-Nr.: 
01805/986700 (18 Ct/min) zu erreichen. 
 

Apotheken-Notdienst-Hotline: 
Die Apotheker Nordrhein sind über eine eigene 
Notdienst-Hotline erreichbar. Unter der �-Nr.: 
0800/0022833, vom Handy 22833 kann man die 
nächstgelegene dienstbereite Apotheke erfragen. 
Auf Wunsch wird man auch sofort mit der Not-
dienst-Apotheke verbunden. 
 

Tierärztlicher Notfalldienst: 
17.11. Praxis TÄ Kanzler, Gemünd,  
�-Tel.: 0177-8682489 
18.11. Praxis TÄ Istemi, Euskirchen,  
�-Tel.: 02251-7772727 
www.tieraerzte-kreis-euskirchen.de 
 

Seelsorgerische Notfall-Nummern 
Kath. Kirche: Notfall-Handy 0171-8752562 
Ev. Kirche: Gemeindebüro 02253-6146 
 

Straßenbeleuchtung: 
RWE  0800-4112244 
KEV, Kall 02441-820 
 

Bereitschaftsdienst der Stadtwerke Bad Müns-
tereifel nach Dienstschluss: 
Betriebszweige Wasser und Abwasser:  
02253/505-197 
 

TaxiBusPlus und Rollstuhl-Taxi 
„Die flexible Ergänzung zum Bus“ 
02441-99 45 45 45 (Festnetz-Preis) 
 

Ausgabe Lebensmittel der Tafel e.V. 
Tafel e.V. Bad Münstereifel-Iversheim, Mühlengas-
se 10, Ausgabe von Lebensmitteln für Berechtigte 
mit SGBII-(Hartz IV), Wohngeld- oder Asylbewer-
berleistungsbescheid, Rentner*innen mit einem 
Einkommen unter 1000€, immer dienstags von 

12.30 - 14.00 Uhr und freitags von 13 - 14 Uhr, 
Lieferung bei Alter oder Behinderung nach Abspra-
che möglich, Kontakt-Telefonnummer: 
01525/4097220 
 
Selbsthilfegruppen 
Die Liste der Selbsthilfegruppen und deren turnus-
mäßige Treffen finden Sie auf der Homepage der 
Stadt Bad Münstereifel unter: 
http://www.badmuenstereifel.de/seiten/leben_wohn
en/gesundheitswesen/selbsthilfegruppen.php 
Auskünfte und Ansprechpartner der Selbst-
hilfegruppen nennt Ihnen auch gerne die Infostelle 
des Rathauses unter �-Nr.: 02253/5050. 
 
Schiedspersonen und Schiedsbezirke 
finden Sie auf der Homepage der Stadt Bad Müns-
tereifel unter: 
http://www.badmuenstereifel.de/seiten/buergerservi
ce/bam_aktuell/schiedspersonen 
 

 
 
 
Herausgeber des Amtsblattes/Kneipp-Kurier und für 
den Inhalt verantwortlich:  
Die Bürgermeisterin der Stadt Bad Münstereifel, 
Marktstraße 11, 53902 Bad Münstereifel 
(02253/5050). Das Amtsblatt/Kneipp-Kurier er-
scheint regelmäßig einmal wöchentlich, und zwar 
freitags. Ist dies ein Feiertag, so ist der Erschei-
nungstag bereits donnerstags. „Die Gießkanne“ mit 
dem Amtsblatt als Beilage kann von der Stadt-
verwaltung, Büro für Rat und Bürgermeisterin, ge-
gen Erstattung der Portokosten (Jahres-
abonnement 90 €, Einzelheft 1,80 €), bezogen wer-
den. Darüber hinaus kann das Amtsblatt in zahlrei-
chen Depotstellen im Stadtgebiet und bei der Bür-
germeisterin der Stadt Bad Münstereifel, Büro für 
Rat und Bürgermeisterin, Marktstraße 11, Bad 
Münstereifel, kostenlos abgeholt werden. Die De-
potstellen können jederzeit bei vg. Dienststelle er-
fragt werden. 
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